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Index

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §39 Abs2;

VStG §19 Abs2;

VStG §19;

VStG §24;

Rechtssatz

Die belangte Behörde hätte bei der Festsetzung der Strafhöhe den Umstand berücksichtigen müssen, dass über sein

Vermögen der Konkurs erö9net worden war. Abgesehen davon, dass die belangte Behörde verp:ichtet gewesen wäre,

dies im Rahmen ihrer amtswegigen Ermittlungsp:icht festzustellen (vgl. das hg. Erkenntnis vom 28. März 1980, Zl.

261/79), war die Erö9nung des Konkurses der Behörde bei der Erlassung des in Beschwerde gezogenen Bescheides

bereits bekannt. Sie hätte die Konkurserö9nung bei der Bemessung der Geldstrafen, nicht hingegen der

Ersatzfreiheitsstrafen, vgl. das hg. Erkenntnis vom 25. September 1992, Zl. 92/09/0017, berücksichtigen müssen (vgl.

das hg. Erkenntnis vom 22. Februar 1996, Zl. 95/11/0361).
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